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Objekt: Thermosspeisegefäß

Museum: Museum Baruther Glashütte
Hüttenweg 20
15837 Baruth/Mark
033704-9809-0
info@museumsdorf-
glashuette.de

Sammlung: Sammlung Reinhold Burger im
Museum Baruther Glashütte,
Thermos

Inventarnummer: AB15

Beschreibung
Dieses Thermosspeisegefäß, hergestellt vom VEB Thermos Langewiesen, besteht aus dem
Glaseinsatz und einer gänzlich aus Plaste bestehenden Ummantelung. Als einziger Betrieb
in Deutschland besaß der Volkseigene Betrieb (VEB) die Markenrechte für den Namen
"Thermos", mit dem auch immer geworben wurde. Sie waren die Rechtsnachfolger der
Thermos GmbH, die 1906 vom Erfinder und Namensgeber Reinhold Burger mit zwei
weiteren Personen gegründet wurde. Aus der GmbH wurde 1909 die Thermos AG. Bereits
die Thermos GmbH versuchte in Langewiesen eine Thermosflaschenfabrikation
einzurichten. Nach dem Ausscheiden von Reinhold Burger aus der GmbH wurde im Juni
1907 der Kaufmann Gustav Richard Fischer aus Ilmenau als Nachfolger bestellt. Das
erworbene Grundstück in Langewiesen wurde später wieder verkauft. Erst 1927 begann die
Thermos AG in Langewiesen mit der Produktion von Thermosflaschen. Im Mai 1933
übernahm die Hugo Schneider AG Leipzig 97% der Thermosaktien und besaß damit einen
weiteren Hersteller von Thermosflaschen. Die Thermos AG bestand innerhalb der Hugo
Schneider AG neben dem Isolierflaschenhersteller HASAG weiter eigenständig. Nach dem
Krieg wurde aus der AG der VEB Thermos Langewiesen.

Grunddaten

Material/Technik: Plaste, Glas
Maße: Höhe 15 cm x 8,5 cm Durchmesser
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Schlagworte
• Haushaltswaren
• Thermos
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